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1. Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator 

Stoffname / Handelsname: 

BIO-Hydrauliköl HEES ISO VG 46

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, 

von denen abgeraten wird 
Nicht als Motorenöl verwenden 

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Hersteller / Lieferant
mapo Schmierstofftechnik GmbH

Straße/Postfach 
Industriestraße 23a

Nat.-Kenn./PLZ/Ort 
2325 Himberg

Kontaktstelle für technische Information 

Telefon /  Telefax  / E-Mail
02235 / 872 72 /  02235 / 872 72 - 22 /  mapo@mapo.at

1.4 Notrufnummer 
Vergiftungsinformationszentrale (Poisons Information Centre); 
Allgemeines Krankenhaus, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien/Vienna; Tel.: +431 / 406 43 43

2. Mögliche Gefahren

2.1    Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

 Das Produkt ist nicht eingestuft gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

2.2  Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnungselemente nach Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Piktogramm / Gefahrensymbol: 
Nicht anwendbar 

2.3 Sonstige Gefahren  
keine sonstigen Gefahren bekannt 

3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
Es handelt sich um ein Gemisch aus synthetischen Estern mit spezifischen Additiven

  Stoffname: 2-ethyl-2-[[(1-oxooleyl)oxy]methyl]-1,3-propanediyl dioleate 
 EG-Nr.: 260-895-0  CAS-Nr. 57675-44-2    
    Anteil: > 95 %  
   Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008: keine Einstufung 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
(geändert durch Verordnung (EU) Nr. 453/2010) 

29.03.2012 
18.05.2015 
01.06.2015 

Erstellt am: 
Überarbeitet am : 
Gültig ab: 
Version: 2 

Ersetzt Version: 1 



Seite : 2 / 6 

4. Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahme 

   Bei Unwohlsein Arzt hinzuziehen. 

Nach Einatmen 
   Frischluftzufuhr; bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Nach Hautkontakt  
 Reichlich mit Wasser abspülen; mit Produkt verunreinigte Kleidung entfernen.  Bei andauernden Reizungen 
Arzt aufsuchen. 

Nach Augenkontakt 
    Augen bei geöffnetem Lidspalt mindestens 10 Minuten mit fließendem Wasser spülen; Arzt aufsuchen. 

Nach Verschlucken  
   Mund ausspülen; Arzt aufsuchen. 

5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung
Direkte Brandgefahr: Brennbar. Indirekte Brandgefahr: Bei Erhitzung erhöhte Brandgefahr.

Temperatur höher als Flammpunkt: erhöhte Brand-/Explosionsgefahr

5.1 Löschmittel 
   Geeignet: CO2  Löschpulver, Schaum 
 Ungeeignet: aus Sicherheitsgründen Wasser Vollstrahl 

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

   Bei thermischer Zersetzung Bildung von Kohlenmonoxid. 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
   Schutzhandschuhe und Atemmaske tragen 

6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 

anzuwendende Verfahren 

   Für ausreichende Lüftung sorgen. 

6.2 Umweltschutzmaßnahmen 
   Nicht in die Kanalisation oder in Oberflächen- und Grundwasser gelangen lassen. 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

   Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Universalbinder, Sägespäne) aufnehmen; Material und 
kontaminiertes Erdreich in besonderen Behältern sammeln und nach geltendem Gesetz entsorgen. 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
Es werden keine gefährlichen Stoffe freigesetzt. 
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7. Handhabung und Lagerung

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

 Für gute Belüftung am Arbeitsplatz sorgen. Rauchen und hantieren bei Feuer und offenen Lichtquellen 
verboten.  

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Angaben zu den Lagerbedingungen  
Behälter an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren. Bei Umgebungstemperatur aufbewahren. Vor direkter 
Sonneneinstrahlung schützen. Eindringen in den Boden sicher vermeiden. Produkt fernhalten von 
Wärmequellen.  

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 
Behälter dicht geschlossen halten.  

   Lagerklasse:    VCI Lagerklasse 10 – brennbare Flüssigkeiten 

7.3 Spezifische Endanwendungen 

Branchen- und sektorspezifische Leitlinien 
Biologisch abbaubares Esterhydrauliköl   

8. Begrenzung und Überwachung der Exposition / Persönliche Schutzausrüstung

8.1 Zu überwachende Parameter 
Das Produkt enthält keine relevanten Mengen von Stoffen mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden 
Grenzwerten. 

8.2 Individuelle Schutzmaßnahmen - persönliche Schutzausrüstung 

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. 
Handschuhe, Schutzkleidung, Schutzbrille tragen. 
Getrennte Aufbewahrung der Arbeitsschutzkleidung. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Bei Arbeitsende duschen oder baden. 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. 
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9. Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1  Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Säurewert  mg KOH/g max 0.1 AOCS Cd 3d-63 

Farbzahl max  6 AOCS Td 1a-64 

Wassergehalt  % wt max  0.05 AOCS Ca 2e-84 

Siedepunkt  °C min 300 ASTM D 92 

Viskosität bei 40°C  mm²/s 41.3 bis 50.6 ASTM D 445 

Pourpoint °C  max -39 ASTM D 97 

Wasserabscheidevermögen 

(40-37-3)  

Minuten max 30 ASTM D 1401 

Jodzahl Mittelwert  82 

Erscheinungsbild bei 20°C gelbe Flüssigkeit 

Spez. Gewicht bei 20°C  kg/m³  920 ASTM D 4052 

Viskosität bei 100°C  mm²/s 9.5 ASTM D 445 

Viskositätsindex  190 ASTM D 2270 

Evaporative loss ( Noack)  wt 1.3 ASTM D 5800 

explosive Eigenschaften :  Temperatur höher als Flammpunkt: erhöhte Brand-/Explosionsgefahr 

10. Stabilität und Reaktivität

10.1  Reaktivität 
 Keine gefährlichen Reaktionen 

10.2  Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

   Keine gefährlichen Reaktionen 

10.3  Zu vermeidende Bedingungen
   Hitze 

10.4  Gefährliche Zersetzungsprodukte 

   Kohlenmonoxid 

10.6  Weitere Angaben 
  keine 

9.2 Chemische Stabilität
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11. Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Für Gemische zu folgenden Wirkungen 
akute Toxizität 
LD50 Ratte oral > 5000 mg/kg 
Reizung 
Länger anhaltender Hautkontakt kann in Einzelfällen zu Hautreizungen führen 
Ätzwirkung 
Nicht ätzend 
Sensibilisierung 

Keine sensibilisierende Wirkung bekannt 
Karzinogenität 
Keine Hinweise auf Karzinogenität 
Mutagenität 
Keine Hinweise auf Mutagenität 
Reproduktionstoxizität 
Keine Hinweise auf Reproduktionstoxizität 

12. Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizität 

  LC50 Fisch > 5500 mg/l (Analogieschluss, IUCLID Datasheet, 2000) 

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 

  Gut biologisch abbaubar (Analogieschluss, IUCLID Datasheet, 2000) 

12.3 Bioakkumulationspotenzial 

13. Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 

Behandlung verunreinigter Verpackungen 

Die Verpackung ist nach Maßgabe der Verpackungsverordnung zu entsorgen 

Besondere Vorsichtsmaßnahmen 

Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Darf nicht in den Ausguss oder in das WC entleert 
werden. Nur durch zugelassene Unternehmen entsorgen lassen. 

Einschlägige EU- oder sonstige Bestimmungen 

EAK 130112 biologisch leicht abbaubare Hydrauliköle 

14. Angaben zum Transport

ADR/RID Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften

14.1 Umweltgefahren 

   
Kennzeichen umweltgefährdende Stoffe 
ADR/RID / IMDG-Code / ICAO-TI / IATA-DGR: entfällt 
Marine Pollutant: entfällt 
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14.2 Besondere Vorsichtshinweise für die Verwender 
Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 
Bei sachgemäßem Umgang und bestimmungsgemäßer Verwendung verursacht das Produkt nach unseren 
Erfahrungen und den uns vorliegenden Informationen keine gesundheitsschädlichen Wirkungen. 
Das Produkt ist nicht kennzeichnungspflichtig aufgrund des Berechnungsverfahrens der Allgemeinen 
Einstufungsrichtlinie für Zubereitungen der EG in der letztgültigen Fassung 

15. Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch  

Wassergefährdungsklasse 
WGK1 (Selbsteinstufung) 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
Keine weitere Beurteilung angezeigt, da das Produkt ein geringes Gefährdungspotenzial aufweist. 

16. Sonstige Angaben

Änderungen gegenüber der letzten Version
 Anpassung an (EG) Nr. 1272/2008

Gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:
Keine Kennzeichnung

Weitere Informationen

  

Tierversuche haben erwiesen, dass Altöle, die durch den Einsatz verändert sind, höhere Risiken als Frischöle
verursachen. Wir empfehlen daher, die oben angegebenen Vorsichtsmaßnahmen auch bei Altölen

anzuwenden.
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung
von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.
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